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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

wir freuen uns besonders, dass wir
Ihnen in Zeiten unbeständiger und
turbulenter finanzmärkte mit den
IMMAC Fonds auch in diesem
Jahr wieder ein stabiles, gut plan-
bares und zuverlässiges Anlage-
produkt liefern können. Kaum eine
Fondsgesellschaft kann auf eine
so stabile Leistungsbilanz zurück-
blicken. In 13 Jahren IMMAC
Fonds hat bis heute noch kein
Fonds auf eine Monatsmiete ver
zichten müssen und kein Anleger
auf eine der beliebten monatlichen
Ausschüttungen.

IMMAC steht für Stabilität und
konservative Strategien. Wie be
reits in den vergangenen Jahren
haben wir unser Spezialistenteam
weiter ausgebaut, sind unserer
Einkaufspolitik treu geblieben und
als Unternehmen gleichzeitig kon
tinuierlich gewachsen. Seit Beginn
dieses Jahres ist IMMAC mit einer
eigenständigen Tochtergesellschaft
auch in Österreich vertreten und
wird Ihnen zukünftig neben den
Fonds mit Pflegeeinrichtungen in
Deutschland auch Produkte für
ausländische Pflegezentren anbie
ten können. Dies geschieht mit der
gewohnten Solidität und eröffnet
Ihnen Rendite und Sicherheit auch
in Verbindung mit Auslandsimmo
bilien und vergleichbaren sozia
len Refinanzierungsformen für die
Mieteinnahmen.

In diesem Jahr startet IMMAC
eine große Kundenumfrage. Für
unsere Kunden lohnt sich die Mühe,
an der Umfrage teilzunehmen.
Denn nur so können Ihre Wün
sche besser berücksichtigt und die
Qualität unserer Produkte immer
weiter verbessert werden.

Viel Freude beim Lesen unserer
neuen Ausgabe der IMMACTUELL!

Es grüßt Sie herzlich
Ihr

Marcus H. Schiermann
Vorsitzender des Aufsichtsrates
der IMMAC Holding AG

IMMAC Fonds im Jahr 2008
Auch in diesem Jahr bietet IMMAC
wieder traditionell konzipierte,
sichere und renditestarke Fonds für
Ihr Portfolio. Erstmals haben Sie
als Kunde auch die Möglichkeit,
die Vorteile der IMMAC Auslands-
fonds in Österreich zu nutzen.

IMMAC Renditetonds
Pflegezentren am Rhein
Der erste Fonds des Jahres 200$
investiert in zwei bestehende und
am Markt etablierte Pflegezentren,
beide am Rhein gelegen, in Rhein-
land-Pfalz und in Baden-Württem
berg.

Das Wohn- und Pflegeheim „An
enheller“ in Rheinbrohl bietet 109
psychisch erkrankten Menschen ein
Zuhause. Die Senioren-Residenz
Kinzigallee in Kehl verfügt über
eine Pflegestation mit 54 Plätzen in
Einzel- und Doppelzimmern und 51
Einheiten des Betreuten Wohnens,
die sich auf sechs kleinere Mehr-
familienhäuser in einem Ensemble
verteilen. Das Investitionsvolu
men des Fonds liegt bei rund 17,5
Mio. Euro, in das rund 7 Mio. Euro
Eigenkapital einfließen. Das Eigen-
kapital zu dem Fonds wurde per
30.06.2008 in voller Höhe gezeich
net und einbezahlt.

IMMAC Renditetonds Niedersachsen
Der Fonds investiert in zwei Ein-
richtungen in Peine/Niedersach
sen, die bisher als Familienunter
nehmen geführt wurden, ehe sie

IMMAC Sozialbau GmbH heißt
das neueste „Kind“ der IMMAC
Gruppe. Sie wird Sozialimmo
bilien kostengünstig entwickeln,
planen, errichten oder modernisie
ren. Die Gesellschaft nutzt hierfür
das gesamte Netzwerk der IMMAC
und die hervorragenden Kon
takte zu Betreibern und Banken.
Geschäftsführer Roberto Klann

Zusätzlich übernimmt der ambu
lante Pflegedienst der ARTEMED
die Übergangspflege im Klinikum
Peine. Auf das Investitionsvolumen
des Fonds von über 22 Mio. Euro
entfallen rund 10 Mio. Euro Eigen-
kapital, an dem sich Anleger ab
20.000 Euro zzgl. Agio beteiligen
können. Auch hier werden die Aus-
schüttungen in monatlichen Teilbe
trägen vorgenommen. Näheres zu
dem Betreiben ARTEMED finden
Sie auf Seite 6 dieser Ausgabe.

IMMAC Renditefonds Austria 1
Der Fonds investiert in ein gut ein-

war zuletzt bei der GAGFAH
Group tätig und hat langjährige
Erfahrung im Bereich der Projekt-
entwicklung und des Bauträgerge
schäfts.

Das erste Projekt hat es in sich: Der
Neubau der Ostseeklinik Schön-
berg/Kiel für rund 20 Millionen
Euro. Im Herbst soll die Auftrags-
vergabe des 250-Betten-Hauses an
einen Generaluntemehmer erfol
gen.

Im 4. Quartal ist die feienliche
Grundsteinlegung des Bauvorha
bens geplant. In Planung befin
den sich weitere Neubaupro
jekte an den Standorten Duisburg
und Flensburg sowie umfassende
Umbau- und Modernisierungsvor
haben von Alten- und Pflegehei

IMMAC Renditefonds
Baden-Würllemberg
Ebenfalls im letzten Quartal des
Jahres wird IMMAC einen Fonds
anbieten, der in Pflegeeinrichtun
gen in Baden-Württemberg inves
tiert. Die Einrichtungen sind wieder
25 Jahre fest an Betreiben verpach
tet und bieten so eine hohe Sicher-
heit bei lukrativer Rendite.

men in Neumünster und Bensheim.
Mit der Realisierung soll im kom
menden Jahn begonnen wenden.

Fortsetzung auf Seite 2

Produktangebot und -nachfrage

IMMAC FONDS IM JAHR 2008

von der ARTEMED-Senionenzen- geführtes und voll belegtes Pfle

tren GmbH übernommen wunden. geheim in den steinischen Landes-

Ein Haus verfügt üben 150 Pflege- hauptstadt Gnaz. Den Fonds wird
plätze und 22 betreute Wohnungen, im Herbst 200$ in die Platzierung 1
das andere Haus ist ein reines Pfle- gehen. Hier können Sie erstmals
geheim mit 50 Plätzen. die Vorteile des Doppelbesteue

rungsabkommens mit Österreich
für Ihre Anlage nutzen und venfü
gen gleichzeitig üben alle Vorteile
unserer bewährten Deutschland
Fonds.

IMMAC SOZIALBAU TEIL 1

(
Roberto Klann

JJ Bauvisualisierung Duisburg
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In dieser Konstellation startet
IMMAC mit einer österreichi
schen Tochtergesellschaft, der
IMMAC GmbH (Austria) in Graz,
der zweitgrößten Stadt des Landes.
Ihr Geschäftsführer Manfred Kahr
bringt langjährige Erfahrungen mit
in der Finanzierung von Sozialimmo
bilien in Österreich. Er kommt von
der Landes-Hypothekenbank Stei
ermark AG, einer Bank, die bereits
seit mehr als 75 Jahren besteht und
an der das Land Steiermark 25%
und eine Aktie hält. IMMAC resi
diert im neu gestalteten Zentrum
für Premiumkunden der Landes-
Hypothekenbank Steiermark AG
und ist eine enge Kooperation mit
dieser Bank eingegangen.

Kleine Familienbetriebe dominieren
Ein durchschnittliches österreichi
sches Pflegeheim ist erheblich
kleiner als ein deutsches Heim.
Während in Deutschland viele
Häuser die Zahl von 130 bis 150
Betten erreichen, sind es in Öster
reich außerhalb der Ballungszent
ren eher 40 bis 60 Betten. Die Zahl
der Investoren in Pflegeheimket
ten ist überschaubar. Nur wenige
Betreiber erreichen eine Größen-
ordnung von über 500 Betten. Es
dominiert der familiengeffihrte
Mittelstandsbetrieb.

Für die Bewohner muss das nicht
schlecht sein, denn es gibt einen
klaren Wettbewerb in der Pflege-
qualität. Der Grund liegt in einer
anderen gesetzlichen Regelung.
Denn grundsätzlich sind die Pfle
gesätze innerhalb einer Region
gleich. Auch gibt es dort eine Auf-
teilung in Hotel- und Pflegekosten.

Viele Betreiber, die bisher ganz gut
über die Runden gekommen sind,
stehen jedoch vor großen Heraus-
forderungen, denen manche nicht
gewachsen sein dürften. Auf Grund
gesetzlicher Vorgaben besteht
der Druck zu modernisieren. Oft
können sie dies aus eigener Kraft
nicht finanzieren und nutzen dann
die Partnerschaft mit professionel
len Investoren wie der IMMAC.

Gute Chancen also, mit Know-how
lukrative Investitionen tätigen zu
können. Die IMMAC GmbH (Aus
tria) wird im Jahr für unsere Fonds
in 300 bis 500 Pflegeplätze inves
tieren. Nach dem deutsch-öster
reichischen Doppelbesteuerungs
abkommen bleibt für den Anle
ger wie gewohnt eine ansehnliche
Rendite neben zusätzlichen steuer-
lichen Vorteilen.

Herr Kahr, Sie sind Geschäftsführer der
IMMAC GmbH (Austria) mit Sitz in Graz.
Welche beruflichen Erfahrungen bringen
Sie für diese Tätigkeit mit?
Ich war über zehn Jahre in der
Landes-Hypothekenbank Steiermark
Aktiengesellschaft tätig. Meine
Tätigkeitsschwerpunkte waren die
Projekifinanzierung und das Sanie
rungsmanagement.

In diesen Segmenten habe ich in
der Rolle des Finanziers, aber auch
in der des Sanierers an Engage
ments der Bank an Sozialimmobi
heu maßgeblich mitgewirkt. Vor
meinem beruflichen Start in der
Landes-Hypothekenbank Steiermark
Aktiengesellschaft war ich in einer
Grazer Rechtsanwaltskanzlei, die
die Spezialgebiete Bankenrecht,
Grundbuchs- und Firmenbuchrecht
betreut, an Konzeptionierungen,
rechtlichen Gestaltungen und auch
an Strukturierungen von Immobili
enprojekten beteiligt.

Was finden Sie an IMMAC attraktiv?
Die Vereinigung zweier großer
Themen, die nicht nur Einzelper
sonen sondern alle Bevölkerungs
schichten anspricht — würdevolles
Leben im Alter und sichere Rendi
ten für die Investition.

Immobiliengesellschaften, u.a. bei
der NORD/LB Immobiliengesell
schaft, bringt der gelernte Diplom
Ökonom und Immobilienwirt reich-
lich Erfahrung und Know-how mit.

Andre M. Godo
Der gelernte Bankkaufmann, Fach-
wirt der Grundstücks- und Woh
nungswirtschaft und Grundstücks-
gutachter ist seit 20 Jahren in der
Immobilienbranche tätig. Nachdem
er sich beruflich mit offenen Immo
bilienfonds, Hausverwaltung, inter

Was unterscheidet den deutschen und
den österreichischen Markt für Pflege-
heime?
Wie in Deutschland ist auch in
Österreich die Seniorenbetreuung
Ländersache. Das bringt mit sich,
dass große Unterschiede zwischen
den einzelnen Bundesländern in
Österreich bestehen, da in den ein-
zelnen Ländern sowohl Subjekt- als
auch Objektförderungen. Eine ähn
liche Situation ist auch in Deutsch-
land gegeben. Daraus resultiert,
dass jede Immobilie dieses Seg
mentes individuell zu betrachten
ist, dass kein Gesamtunterschied
zwischen dem deutschen und dem
österreichischen Markt auf einen
Nenner gebracht werden kann.

Welche Chancen sehen Sie für IMMAC
in Österreich?
Große, da enorme Erfahrung nach
Österreich importiert wird, die
mit den in Österreich bestehenden
ebenfalls aufhohem Niveau befind
lichen Parametern kompatibel ist.

Was sind Ihre Pläne für dieses Jahr?
IMMAC — ausgehend von der Stei
ermark — in Österreich langfristig
als eine feste Größe als Investor der
Sozialwirtschaft zu etablieren.

nationaler Maklertätigkeit, Consul
ting für Einkaufszentren und Pro-
jektentwicklung bzw. -vermietung
aufBauträgerseite befasst hat, ist er
2004 zur IMMAC Unternehmens-
gruppe gekommen und als Asset
Manager tätig.

Wolfgang Laatz
ist als Diplom-Ingenieur und Archi
tekt im Bereich Gebäudemanage
ment und Ankaufsbeurteilung tätig.
Mehr als 30 Jahre Praxis als Bau-
leiter und Projektleiter liegen hinter
ihm, davon 5 Jahre im englischspra
chigen Ausland. Hauptschwerpunkt
seiner Tätigkeit waren Projekte
wie Verwaltungs- und Hotelbauten
sowie der Bau und die Unterhaltung
von Seniorenwohnheimen. Stän
dige Fortbildung in den Bereichen
Baurecht und vorbeugender Brand-
schutz qualifizieren ihn zusätzlich.

IMMAC IN ÖSTERREICH INTERVIEW MIT MANFRED KAHR

Manfred Kahr

Wer in Österreich Urlaub macht,
glaubt, alles zu verstehen, weil er
keine Fremdsprache braucht. Wer
aber in Österreich geschäftlich
aktiv ist, muss sorgfältig prüfen,
welche Unterschiede sich hinter
vordergründig gleichen oder ähnli
chen Verhältnissen verbergen. Ein
einheimischer Experte ist dabei
zwingend erforderlich.

IMMAC SOZIALBAU TEIL 2

IMMAC Niederlassung Graz

Hartmut Müller

Zusammen mit Reimund Huß
führt Roberto Klann die Geschäfte
der IMMAC Objektmanagement
GmbH und der IMMAC Sozial-
bau GmbH. Herr Klann hat bereits
u.a. in Hamburg den Bau von sechs
Seniorenwohnanlagen mit 350 Plät
zen zu verantworten.

Hartmut Müller
ist kaufmännischer Proj ektmanager
in der IMMAC Sozialbau GmbH.
Durch seine beruflichen Stationen in
der Marktforschung, im Marketing,
als Berater und Organisationslei
ter in der Baufinanzierung sowie als
Projektmanager bei verschiedenen wwwJMMAC-Sozialbau.de
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IMMAC Pilegezentren
Hessen

IMMAC Pflegezentren
Nordrhein-Westfalen

IMMAC Pilegezentren
Niedersachsen/Bayern

IMMAC Seniorenzentren
27. Renditefonds

Schlüchtern

Der erste Fonds im Jahr 2007 inves
tierte in zwei Objekte in Hessen. Die
Einrichtung in Schlüchtern besteht
aus zwei Neubauten aus dem Jahr
2000. Insgesamt bieten die Häuser
70 Einzel- und 20 Doppelzimmer
für die stationäre Pflege sowie zwei
Appartements für Betreutes Wohnen
an. Außerdem sind in der Pflegeein
richtung, die in zentraler Lage des
Ortes liegt, eine Praxis für Physio
therapie und eine große Cafeteria
als voll konzessioniertes Restaurant
untergebracht.

Noch im Laufe des Jahres 2007 hat
der Betreiber auf eigene Kosten
ein Blockheizkraftwerk installiert.
Diese Maßnahme wirkt sich posi
tiv auf die Wirtschaftlichkeit des
Betreibers aus, indem sie die Ener
gieversorgung des Objektes absi
chert, im Rahmen steigender Ener
giekosten für Kostenefflzienz sorgt
und den Betrieb in energietechni
scher Hinsicht bis zu einem gewis
sen Grad unabhängig macht.

Die alteingesessene Betreiber
gesellschaft Altenheim Ströh
mann GmbH ist ein Familienun
temehmen, das sich für eine opti
male Betreuung der Bewohner im
Alten- und Pflegeheim Ströhmann
in Haiger seit 1 974 einsetzt. Die
Pflegeeinrichtung ist nicht zuletzt
wegen der jahrzehntelangen Prä
senz ein zentraler Bestandteil der
Seniorenpflege in der Stadt Haiger.

Im Anschluss an den Erwerb sind
umfassende Modemisiemngsmaß
nahmen geplant, wobei auch die
Küche erweitert und vollständig
neu ausgerüstet wird. Des Weiteren
werden neben anfallenden Erhal
tungsmaßnahmen auch Umbauar
beiten vorgenommen. Im Ergebnis
wird die Bettenkapazität zugunsten
der Angebotsqualität auf 150 Pfle
geplätze reduziert.

Duisburg-Wedau

Mitte des Jahres 2007 hat der Fonds
zwei Pflegeeinrichtungen in Duis
burg übernommen, die beide von
der Procuritas-Gruppe, einem pn-
vaten Pflegeheimbetreiber, geführt
werden. Das Alten- und Pflegeheim
„Haus am See“ befindet sich im
Stadtteil Wedau und durch die Nähe
zum Naherholungsgebiet „Sechs
Seen-Platte“ sowie zur bekannten
Ruderregattabahn in exponierter
Lage.

Das Haus bietet 70 Bewohnern
Platz, die Betten verteilen sich auf
50 Einzel- und 10 Doppelzimmer.
Das Alten- und Pflegeheim ist seit
der Obernahme stets sehr gut ausge
lastet, so dass die Belegungsquote
im Quartalsdurchschnitt immer
über 95 Prozent liegt. Die im Inves
titionspian kalkulierten Moderni
siemngsmaßnahmen wurden bereits
vorzeitig fertig gestellt.

Das „Haus Marxloh“ liegt im
gleichnamigen Arbeiterviertel von
Duisburg. Diese Einrichtung
mit den angebotenen Strukturen
und dem eher einfachen äuße
ren Erscheinungsbild entspricht
den Bedürfnissen vor Ort. In 23
Einzel- und 29 Doppelzimmern
fühlen sich die Bewohner wohl,
was sich in der sehr guten Auslas
tungsquote widerspiegelt, die seit
der Übernahme bei durchschnitt-
lich 95 Prozent liegt.

An diesem Haus zeigt sich im
Besonderen, dass die Bewohner die
Betreuung durch das Pflegeperso
nal und die Atmosphäre in einem
Alten- und Pflegeheim höher als
eine luxuriöse Einrichtung bewer
ten. Auch bei diesem Objekt konn
ten die im Investitionsplan berück
sichtigten Modernisierungsarbei
ten vor dem gesetzten Termin abge
schlossen werden.

Zum 1. September 2007 wurde
das Altenpftegeheim „Resi
denz Eschenhof‘ gekauft, das
durch Übernahme der Betreiben-
gesellschaft wie geplant seit dem
1 . Januar 2008 zur Procunitas
Gruppe aus Bad Honnef gehört.
Damit konnte die Betreibergnippe
ihren Tätigkeitsbereich vergrö
ßern. Inzwischen betreut sie rund
1 . 1 00 Wohn- und Pflegeplätze
in acht Einrichtungen. Das Haus
verfügt über 69 Pflegebetten in
15 Einzel- und 24 Doppelzim
mern sowie drei Appartements, die
alle mit behindertenfreundlichen
Bädern ausgestattet sind.

Der einladende äußere Eindruck des
Objektes wird durch den parkähn
lich angelegten Garten mit Teich
verstärkt. Im Gebäude ist zusätzlich
ein Saunabereich mit angeschlosse
ner Physiotherapie-Praxis unterge
bracht, der auch für die Öffentlich-
keit zugänglich ist. Nicht zuletzt
durch die zentrale Lage im Ort wird
dieses Angebot sehr gut angenom
men und fördert den Kontakt zwi
schen den Bewohnern der Residenz
Eschenhof und Menschen aller
Altersgruppen.

Zeitgleich mit Gieboldehausen
wurde die Pflegeeinnichtung „Seni
orenpark Siebenstern“ mit 156 Pfle
gebetten erworben. Die drei mitein
ander verbundenen Gebäude sind in
verkehrsberuhigter Lage am Rande
eines Wohngebietes gelegen. Eine
Besonderheit ist die kleine hausei
gene Kapelle, die die am Bau des
Seniorenparks beteiligten Hand-
werkerfirmen gemeinsam ernich
tet haben, indem jedes einzelne
Gewerk seinen Anteil dazu beige-
tragen hat. Der Tischler hat bei-
spielsweise den Altar und die Sitz-
bänke angefertigt.

Das Altenpflegeheim „Am Löns
bruch“ wurde im Herbst 2007 erwor
ben und als Betreibenin die Vitanas
GmbH & Co. KGaA, Berlin, gewon
nen. Die Vitanas-Gmppe zählt zu
den größten privaten Pflegeheimbe
treibern in Deutschland. Das Objekt
besteht aus sechs miteinanderverbun
denen Gebäudeteilen. Im Anschluss
an den Erwerb haben umfangreiche
Saniernngs- und Umbaumafinahmen
begonnen. Die Arbeiten verlaufen
planmäßig, so dass der Abschluss
der Maßnahmen bis zum vereinbar-
ten Termin Ende 200$ erwartet wird.
Dann stehen den Bewohnern 144
moderne Pflegeplätze in 96 Einzel-
und 24 Doppelzimmern sowie sechs
Appartements für Betreutes Wohnen
zur Verfügung.

Das Altenpflegeheim liegt in zen
traler Lage der 100.000 Einwoh
ner zählenden Stadt Hildesheim,
ca. zwei Kilometer südlich des Rat-
hauses. Hervorzuheben ist die enge
Anbindung an das Klinikum, die
das Haus zu einem festen Bestand-
teil der Grund- und Regelversor
gung in Hildesheim macht.

Die Investition umfasst das Pflege-
heim „Reinhold-Koch-Haus“ sowie
einen Gebäudekomplex für Betreu
tes Wohnen. Die in 1996 und 199$
erbauten Häuser liegen in verkehrs-
beruhigter Lage der Stadt Fritzlar in
einem Wohngebiet. Für die Bewoh
ner stehen insgesamt 90 Pflegeplätze
zzgl. dreier Betten zur vorüberge
henden Nutzung zur Verfügung.
Diese verteilen sich auf 63 Einzel-
und 15 Doppelzimmer, die alle mit
behindertenfteundlichen Bädern
ausgestattet sind. Eine großzügig
angelegte Gartenanlage mit einem
großen naturbelassenen Garten-
teich vervollständigt das wohnliche
Gesamtbild dieser Pflegeeinrichtung
und des Betreuten Wohnens.

Gieboldehausen Hildesheim

Haiger

Duisburg-Marxloh

Marktredwitz

Fritzlar
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DER AWO BEZIRKSVERBAND UNTERFRANKEN EV. - BETREIBERPORTRÄT

1

Pächter und Betreiber des IMMAC
Pflegezentrums Wörth am Main ist
der AWO Bezirksverband Unter-
franken eV. mit Sitz in Würzburg.
Der Wohlfahrtsverband hält an
rund 40 Standorten in Unterfranken
ein breit gefächertes Versorgungs
angebot vor. Das Spektrum reicht
von der Alten- und Behinderten-
hilfe über Rehabilitation und Kur
bis zur Kinder- und Jugendarbeit.
In allen Tätigkeitsfeldern werden
stationäre wie ambulante Versor
gungsformen angeboten. Gemessen
an dem Umsatzanteil von etwa 70%
liegt der Schwerpunkt auf der Seni
orenpflege und Behindertenhilfe
mit insgesamt rund 1 .200 Plätzen.
Im Bezirksverband sind rund 1.500
Mitarbeiter beschäftigt.

Mit ihren sozialen Dienstleistun
gen steht die AWO im harten Weft
bewerb, den sie als Chance versteht,
die Wirtschaftlichkeit und die Qua

lität ihrer Arbeit im Interesse der
Menschen, die sie betreut, ständig
zu überprüfen, zu verbessern und
weiter zu entwickeln. Ein Beweis
hierifir ist die Zertifiziemng aller
Pflegeeinrichtungen nach DiN EN
150 900 1 :2000 im Dezember 2004.

Das Investitionsobjekt des IMMAC
Fonds liegt am Ortsrand von Wörth,
einer liebenswerten Kleinstadt mit
ca. 5.000 Einwohnern. Die ruhige
Lage der Seniorenresidenz und die
schnelle Erreichbarkeit der histori
schen Altstadt mit ihren Geschäften
und Cafs eröffnet weitere Möglich-
keiten der Freizeitgestaltung außer-
halb der Anlage ifir mobile Bewoh
ncr. Das Haus hat einen malen-
schen Garten mit Teich und Ter
nasse, den bei schönem Wetten zum
Verweilen einlädt. Das Pflegezent
rum verfügt üben eine Gesamtkapa
zität von 1 81 Betten in Einzel- und
Doppelzimmern sowie 3 1 Doppel-
zimmenappantements. Senvice wind
im Haus groß geschnieben und so
gibt es neben Cafetenia, Kiosk und
der eigenen Küche ein mannigfal
tiges Angebot von Aktivitäten und
Beschäftigungsformen.

Die Heimleiterin, Frau Petra Winter,
versteht es glänzend, enfolgrei
ches Management den Seniorenre
sidenz mit liebevollen Fürsorge für
die Bewohnen und einem von den
Mitarbeitern hochgeschätzten Füh
rungsstil zu vereinen. Frau Winter
hat sich insbesondene mit Pflege-
konzepten für demente Bewoh
nen beschäftigt und ist auf diesem
Gebiet auch überregional eine
gefragte Refenentin.

Im Rahmen des „Projekts den
Genenationen“ wurde 2007 von
Schülern des Henmann-Staudinger
Gymnasiums in Enlenbach ein Teil
den Außenanlage als Garten für an
Demenz enknankte Bewohner ange
legt. Die Bewohnen den Einnich
tung freuten sich nicht nun üben den
neuen Garten, sondern auch üben

die damit verbundenen Begegnun
gen und Gespräche mit den enga
gierten Jugendlichen.

In Niedenwerrn (im Landkreis
Schweinfurt) wunde im vengange
nen Herbst ein Neubau für Betreu
tes Wohnen durch und für die Anbei-
tenwohlfahrt Untenfranken mit 1$
barnienefreien Wohnungen fertig
gestellt, in unmittelbaren Nachbar-
schaft zum im April 2007 neu enöff
neten Pflegeheim.

In Bad Kissingen, nahe am Wald
des Staffelbenges. betreibt den
Bezinksvenband seit 1 994 eine wei
tene Seniorennesidenz. wo etwa
400 ältere und alte Menschen ihr
Zuhause gefunden haben. Die Zeit-
schrift Finanztest schrieb im Feb-
ruan 2006 über das Parkwohnstift:
„Gastronomie und Gemeinschafis
einrichtungen gehören zu den
besten im Test.“

Weitere Informationen finden Sie
im Internet unter:

www.awo-unterfranken.de

IMMAC - EINE STARKE GRUPPE

aus London, und Herr Senator a.D.
Jens Eckhoff, den als ehemaliger
Senator für Bau, Umwelt und Ven
kehr in Bremen auch Vorsitzender
des Aufsichtsrates den GEWOBA
AG war. Den Vorsitz des Aufsichts
rates führt seit 2006 Herr Marcus H.
Schienmann, den als Gründer von
IMMAC heute die Hauptaktionänin
der Gruppe vertritt.

Besonders erfreulich ist auch das
Wachstum den IMMAC Instituti
onal Client Service GmbH, die als
Managementgesellschaft die Ver
antwortung für bereits mehrere
institutionelle Fonds trägt. Allein
in 200$ wurden üben die Gesell
schaft für institutionelle Fonds der
IMMAC schon über zehn Pflege-
zentren bundesweit erworben.

Um den Bestand den annähernd 60
Pflegezentren und Sozialeinnich
tungen in Deutschland weiterhin
optimal betreuen zu können, wunde
auch das Team der Objektmanager
deutlich erweitert. Mit den IMMAC
Sozialbau GmbH konnte zusätzli
che Kemkompetenz für den Neubau

von Pflegeeinnichtungen geschaffen
wenden.

Als Spezialist für die Sozialwirt
schaft ist es nur logisch, dass
IMMAC sich auch die Märkte im
Ausland anschaut und ein bewähr
tes System für Investitionen in die
ausländische Sozialwirtschaft nutzt.
So wunde nach rund zweijähriger
Vorbereitungszeit zum Jahresan
fang die IMMAC GmbH (Austnia)
in Graz gegründet.

Know-how-Tnansfen und die
Erweiterung des Wissens um die
landesüblichen Sozial- und Refi
nanzierungssysteme machen dieses
Engagement beneitsjetzt sehr erfolg-
reich. Kunden von IMMAC haben
seit Oktober 200$ auch die Mög
lichkeit, sich an Fonds zu beteiligen,
die in Pflegeeinrichtungen in Öster
reich investieren. Weitere Auslands-
engagements in Benelux, England
und anderen europäischen Ländern
wenden in den nächsten Jahren folgen
und von unseren rund 30 Mitarbeite
rinnen und Mitarbeiten venantwon
tungsvoll für Sie betreut wenden.

Bernhard Pammer, Geschäftsführer des Bezirksverbands AWO
Unterfranken e.V., Petra Winter, Heimleiterin der Seniorenresidenz
Wörth und Thomas Roth, IMMAC (von links nach rechts) vor dem neu
gestalteten Eingangsbereich des lnvestitionsobjektes in Wörth

IMMAC Pflegezentrum Wörth IMMAC Pflegezentrum Wörth

IMMAC hat seine Position als füh
nendes Investmentunternehmen der
Sozialwirtschaft weiter ausgebaut
und ebenso die internen Strukturen
kontinuierlich verbessert. So konnte
das Eigenkapital der bankenunab
hängigen Gruppe auf über sechs
Millionen Euro erhöht und der Akti
onärskreis um einige internationale
Institutionen erweitert wenden.

Mit diesen Ausweitungen den
Gruppe wurde auch der Aufsichtsrat
den IMMAC Holding AG auf sechs
Mitglieder erweitert. Neu in den
Aufsichtsrat gewählt wurden 2006
der ehemalige Vorstand der Gesell
schaft, Herr Peter Franke, Herr Dr.
Doraiswamy Sninivas, promovier
ter Finanz- und Wirtschaftswissen
schaftlen sowie Investmentbanker
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Senioren Service GmbH
avendi steht ifir Wohnen und Pflege
für Senioren auf höchstem Quali
tätsniveau. Hervorgegangen in 2001
aus dem Geschäftsbereich „Senio
ren-Immobilien“ der DIRINGER &
SCHEIDEL Untemehmensgruppe,
zeichnet sich die avendi Senio
ren Service GmbH durch stetiges
Wachstum aus.

Die Gesellschaft fühlt sich ihrem
erklärten Ziel verbunden, mit der
Errichtung und dem Betrieb hoch-
wertiger Pflegeeinrichtungen ein
komfortables Zuhause für $enio
ren zu schaffen. Der Name, der sich
von ars vivendi ableitet (lat. : die
Kunst zu leben), ist Programm.

Patrick Weiss, der nicht nur
Geschäftsführer dieses engagier
ten Unternehmens ist, sondern auch
noch Gesellschafter eines Pflege-
heimbetreibers in Kehl am Rhein,
ist sich dieses Anspruches bewusst
und setzt seine ganze Erfahrung
dafür ein. Zusammen mit dem
in Jahrzehnten erworbenen
Know-how von DIRINGER &

SCHEIDEL im Bereich der Pro-
jektentwicklung, Realisierung,
Vermarktung und Vermietung von
Immobilien erfüllt avendi alle
Erwartungen an moderne Senioren-
einrichtungen. Fokussiert darauf,
für Menschen ein lebenswertes
Umfeld zu gestalten, die jeden Tag
auf Betreuung und Pflege angewie
sen sind. Und nicht zuletzt deren
Ressourcen zu erhalten und zu för
dem, damit die „Kunst zu leben“
ganz individuell und leicht gelingt.

avendi orientiert sich an der Per-
sönlichkeit des Einzelnen, hilft,
die Selbstständigkeit der einzel-
nen Bewohner zu bewahren und
die Lebensqualität zu erhöhen.
Neben dem aktivierenden Pflege-
konzept helfen kulturelle Ange
bote wie Konzerte, Lesungen oder
Ausstellungen ebenso wie Festivi
täten, die auch die Öffentlichkeit
einbeziehen. Möglichst viele Orte
der Begegnung zu schaffen, belegt
avendi in eindrucksvollen Fakten.

Derzeit betreibt die Gesellschafi
sieben Einrichtungen mit insgesamt
432 stationären Plätzen sowie ca.
280 Wohnungen. Zu den Leistun
gen zählen Betreutes Wohnen, Ser
vice-Wohnen, vollstationäre Pflege
sowie der mobile Pflegedienst

„avendi mobil“ an den Standorten
Mannheim und Umgebung sowie
Dessau. Mehr als 300 Mitarbeiter,
die sich regelmäßig fort- und wei
terbilden, stehen für konsequen
tes Qualitätsmanagement und hohe
Belegungsraten.

Zwei Pflegeeinrichtungen werden
noch 2008 übernommen und ifir
2009 sind weitere drei Einrichtun
gen projektiert, die im Laufe des
Jahres in Betrieb gehen werden.

www.avendi-senioren.de

Mit dem Versand dieser Ausgabe
der IMMACTUELL erhalten alle
Anleger einen dreiseitigen Frage-
bogen. Ziel ist es, die Betreuung
auf die Bedürfnisse der Anleger
abzustimmen und die Zufriedenheit
der Kunden zu steigern.

Bei der letzten Umfrage wurden
erhebliche Verbesserungsmög
lichkeiten im Bereich der Steuer-
beratung und steuerlichen Betreu
ung zu Tage gefördert. Dies nahm
IMMAC zum Anlass, grundle
gende Änderungen durchzuführen
und das Mandat an eine neue Steu
erberatungsgesellschaft zu verge
ben.

Die Leistungen der Norddeut
sche PROJEKT.Revision GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
wurden von den Anlegern innerhalb
kürzester Zeit merklich wahrge

nommen und begrüßt. Die steuerli
chen Ergebnisse der Fonds werden
jetzt zeitnah ermittelt und Fragen
von Anlegern stets schnell, freund-
lich und kompetent beantwortet.

IMMAC ist nicht nur daran gele
gen, weiterhin Bestnoten für die
Konzeption und Qualität der Fonds
von allen maßgeblichen Analysten
zu erhalten und damit neue Maß-
stäbe im Markt der geschlossenen
Kapitalanlagen zu setzen, sondern
vor allem auch eine nachhaltige
Zufriedenheit bei den Anlegern zu
erreichen, die schlussendlich die
langjährigsten Partner des Emissi
onshauses IMMAC sind.

Alle Anleger werden in ihrem eige
nen Interesse gebeten, IMMAC
bei der Umfrage zu unterstützen
und den ausgeffillten Fragebogen
zurückzusenden.

Nadine Firgt ist seit Juli 2007 für
IMMAC im Bereich institutionel
les Geschäfl tätig. Im Februar 200$
ist ihr für die IMMAC Institutional
Client Service GmbH Prokura erteilt
worden.

Innerhalb der IMMAC Unterneh
mensgrnppe verantwortet sie den
Einkauf neuer Pflegeheimimmo
bilien, sowohl für institutionelle
Kunden als auch für die öffentlich
angebotenen geschlossenen Immo
bilienfonds. Für die institutionellen
Kunden verwaltet sie ebenfalls die
bereits etablierten Immobilienfonds.

Nadine Firgt wurde 1979 in Wismar
geboren und studierte Management
sozialer Dienstleistungen, das sie
mit dem Abschluss zur Diplom
Sozialverwaltungswirtin im Jahr
2002 beendete. Danach war sie
in Mecklenburg-Vorpommern bei

Im Jahr 2005 wechselte sie zu einem
in Deutschland führenden, börsen-
notierten Betreiber von Altenpflege
einrichtungenmitüber 60 Standorten
und rund 9.000 Betten. Dort war sie
im Bereich Expansion für die Akqui
sition neuer Pflegeheimimmobilien
und die Eröffnung neuer Pflegeein
richtungen zuständig.

WIE GUT, DASS ES UNSERE DAMEN GIBT

Der gute Geist im Bereich Empfang!
Telefonzentrale ist seit November
2007 Frau Annegret Meincke (49).
Als gelernte Industriekauffrau mit
langjähriger Berufserfahrung ist
Frau Meincke eine echte Allrounde
nn. Außerdem achtet Frau Meincke
stets mit viel Liebe darauf, dass ihre
Kollegen ausreichend mit Obst und
Gemüse versorgt werden.

Frau Catharina Zimmer ist mit
1 7 Jahren die jüngste Mitarbeiterin
bei IMMAC. Im September 200$
hat Frau Zimmer bereits das erste
Jahr ihrer Ausbildung zur Immobi
lienkauffrau absolviert. Im Rahmen
ihrer Ausbildung wird sie als Prak
tikantin bei einem Wohnungsver
waltungsunternehmen hospitieren,
um alle Facetten kennenzulernen.

IMMACTUELL

AVENDI SENIOREN SERVICE GMBH - BETREIBERPORTRÄT

Dehof-Arkaden Mannheim, Betreutes Wohnen, avendi

IMMAC STARTET GROSSE KUNDENUMFRAGE

‚

ARBEITSBESCHREIBUNG NADINE FIRGT

dem überörtlichen Sozialhilfeträ
ger für die Pflegesatzstrnktur des
Landes und deren Verhandlung ver
antwortlich.
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Durch die nunmehr seit Ende 2005
bestehende Zusammenarbeit von
IMMAC Fonds mit der Norddeut
sche PROJEKT.Revision GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
(nachfolgend NPR genannt) aus
Hamburg konnte die steuerliche
Betreuung der Fondsgesellschaften
und insbesondere auch die Kun
denbetreuung deutlich verbessert
werden.

Neben internen Schulungen für
IMMAC Mitarbeiter und der
Optimierung des Fragebogens
für die persönlichen Sonderwer
bungskosten hat hierzu nicht

In den vergangenen Jahren hat NPR
in den Geselischaflerversamm
lungen die Jahresabschlüsse der
IMMAC Fonds erläutert. Durch die
Umstellung der Beschlussfassung
auf das Umlaufverfahren wird die
Zusammenarbeit mit den Fonds-
beiräten an Bedeutung zunehmen.

www.nprevision.de

Nicht erst seit der Einführung des
§ 15b EStG zum Ende des Jahres
2005 ist der Steuergesetzgeber
bemüht, Emissionshäusem und
Anlegern in geschlossenen Fonds-
gesellschafien „das Leben schwer
zu machen“.

Bereits mit dem durch § 1 Sb EStG
abgelösten § 2b EStG konnten
negative Einkünfte aus sogenann
ten Verlustzuweisungsgesellschaf
ten nur eingeschränkt berücksich
tigt werden, wenn die Rendite des
Beteiligungsmodells nicht wesent
lich durch die vermittelten steuerli
chen Vorteile geprägt war. Dass dies

Die Gesellschafierversammlungen
ifir die Fonds fanden in diesem Jahr
in der zweiten Septemberhälfte
statt.

Auf den fristgerecht eingehalte
nen Gesellschafierversammlungen
wurde das Umlaufverfahren für die
Beschlussfassung der fondsgesell
schaften in der Regel durch ein-
stimmigen Beschluss eingeführt.

Dies bedeutet, dass zukünftig
schriftliche Beschlüsse an alle
Anleger verschickt werden, die

bei den renditeorientierten IMMAC
Fonds bereits in der Vergangenheit
nicht derFallwar, wurde nicht zuletzt
durch die Ergebnisse der abge
schlossenen steuerlichen Betriebs-
prüfungen bei den ersten IMMAC
Fonds vom zuständigen Finanzamt
bestätigt. Neben den Grundlagen
der Gesellschaftsverträge, wie bei-
spielsweise der Gleichstellungsab
rede oder der Ausschüttungsgaran
tie und der Ergebnisverteilung in
der Platzierungsphase, wurden bis
auf Beratungskosten in geringem
Umfang grundsätzlich auch die mi-
tialen Werbungskosten vollständig
anerkannt.

Anleger somit nicht den Weg zu
IMMAC nach Hamburg antre
ten müssen. Der Beschluss kommt
zustande, wenn die gemäß Gesell
schaftsvertrag erforderliche Mehr-
heit der Gesellschafter zustimmt.

Aber natürlich wird bei den neuen
Fonds die erste Gesellschaftervcr
sammlung als Präsenzveranstal
tung stattfinden, damit alle Anleger
die Möglichkeit haben, die beteilig
ten Partner und Mitarbeiter kennen
zu lernen.

A
Artemed
Kliniken

Die ARTEMED Seniorenzentren
GmbH & Co. KG wurde 2007 von
der ARTEMED Kliniken-Gruppe
gegründet, um ganzheitliche Versor
gungsstmkturen zu schaffen. Ihr Ziel
ist es, das in den Krankenhäusern
generierte medizinische Fachwis
sen auf die Versorgung von Pflege-
bedürftigen zu übertragen.

Philipp Hünersdorf, Geschäfisflih
rer der ARTEMED Seniorenzent
ren GmbH & Co. KG, verfügt über
umfangreiche Erfahrung im Gesund-
heitswesen; so war er unter anderem
tätig bei Roland Berger Strategy
Consultants und als selbstständiger
M&A-Berater ifir Transaktionen im
Gesundheitswesen. Darüber hinaus
wirkte er in Managementftinktio
nen bei der erfolgreichen Restruktu
rierung der Wittgensteiner Kliniken
AG und deren Integration in den
HELIOS-Konzern mit.

Zu den ARTEMED Kliniken gehö
ren heute vier Krankenhäuser
(Fachkliniken und Allgemeinkran
kenhäuser) und drei Seniorenzent
ren. DerARTEMED Klinikverbund
hat seinen Ursprung im Jahr 1990
mit der Gründung der ARTEMED
Fachklinik Bad Oeynhausen.

Neben den erfolgreich geführten
ARTEMED Fachkliniken in Bad
Oeynhausen und München sowie
dem Krankenhaus Tabea in Ham
burg kam im zweiten Halbjahr
2007 das Benedictus Krankenhaus
Tutzing hinzu.

Die Schwerpunkte der vier Klini
ken sind Venenmedizin, Chirurgie,
Orthopädie und Innere Medizin.
Darüber hinaus bieten die Kliniken
spezialisierte Zentren mit überregi
onaler Bedeutung, unter anderem
in den Bereichen Schmerztherapie,
Endoprothetik und Gefäßchirurgie.

Weitere Informationen finden Sie
im Internet unter:

www.artemed.de

KUNDENBETREUUNG DURCH NPR
DEUTLICH VERBESSERT

BETRIEBSPRÜFUNGEN IN IMMAC FONDS
ABGESCHLOSSEN

N 0 R D D E UTSC H E P ROJ E KT. R EVI 510 N G m bH zuletzt die Erstellung der Jahres-
abschlüsse und Steuererklärun

WIRTSCHAFTSPRUFUNGSGESELLSCHAFT
gen beigetragen. Außerdem stehen
die Mitarbeiter der Norddeutsche
PROJEKT.Revision GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft sowohl
IMMAC als auch bei Bedarf gern
den Anlegern als Ansprechpartner
für steuerliche Fragen im Zusam
menhang mit ihrer Fondsbeteili
gung zur Verfügung.

GESELLSCHAFTERVERSAMMLUNGEN BEI IMMAC FONDS

KURZPORTRÄT: ARTEMED SEN IORENZENTREN

Pflegezentrum Fuhseblick, Peine

DieArtemed Seniorenzentren GmbH
& Co. KG mit Firmensitz in Mün
chen ist ein modernes Dienstleis
tungsunternehmen im Bereich der
Seniorenpflege und betreibt derzeit
drei stationäre Pflegeeinrichtungen

Philipp Hünersdorf

sowie einen ambulanten Pflegedienst
in Deutschland. Sie ist Geselischaf
ter der Wohnpark Fuhseblick GmbH
und der Rosenblick Peine GmbH.
Diese sind die Betreibergeselischaf
ten der Pflegeheime des IMMAC
Pflegezentren Niedersachsen Ren-
ditefonds GmbH & Co. KG.

Pflegezentrum Rosenblick

Pflegezentrum Fuhseblick

j
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Hildesheim
Der Betrieb des ehemaligen Pfle
geheims des Rhönklinikums wurde
2007 von der Vitanas-Gruppe über-
nommen und die Immobilie durch
IMMAC erworben. Im Zuge der
gesamten Transaktion wurde ein
umfangreiches $anierungs- und
Modemisierungsprogramm verein-
bart. Diese beinhalteten die Emeu
erung der Flachdächer, eine Fassa
den- und Balkonsanierung sowie
den Austausch von Fenstern.

Im Inneren wurden Bewohnerbäder
saniert und erneuert, der Eingangs-
bereich neu gestaltet, Bodenbe
läge verlegt und eine umfangreiche
Erneuerung von haustechnischen
Anlagen vorgenommen. Sämtli
che Arbeiten wie Ausschreibun
gen, Erstellung des Leistungskata
loges, Koordination aller Gewerke,
Abnahmen und Baubesprechungen
wurden von der IMMAC Objekt-
management GmbH und ihren
Netzwerkpartnern koordiniert und
durchgeführt.

Herr Kohl, geschlossene Fonds
müssen von der BaFin (Bundesan
stalt für Finanzdienstleistungsauf
sicht] genehmigt werden, bevor sie
öffentlich angeboten werden. Wie

funktioniert diese Zusammenar
beit?

Lutz Kohl: Der Initiator gibt den fer
tigen Emissionsprospekt an die
BaFin. Diese prüft den Prospekt
und fordert zu Nachbessernngen
auf oder äußert ihre Bedenken.

IMMAC ist als Anbieter von
geschlossenen Fonds mittlerweile
eine feste Größe im Markt und
hält sich präzise an die Vorgaben
der BaFin. Beanstandungen gab es
daher bei den letzten Fonds ledig-
lich in sehr geringem Umfang.

Haiger
Im Zuge des Erwerbs wurde die
Pflegeeinrichtung in Haiger durch
IMMAC modernisiert. Die Arbei
ten beinhalten die Erweiterung der
Küche, die Sanierung sämtlicher
Bewohnerzimmer im Altbau, das
Errichten von Dachgauben, Repa
raturen am Dach und den Austausch
einzelner Fenster.

Hinzu kamen umfangreiche Erneu
ernngen an den haustechnischen
Anlagen wie der Brandmeldean
lage, dem $chwesternrnf und den
Elektroinstallationen. Die Neu-
gestaltung der Außenanlagen
sowie die Anschaffung von neuen
Küchengeräten gehörten ebenso
zum Leistungspaket der IMMAC
Objektmanagement GmbH wie die
Überwachung der gesamten Bau-
maßnahmen. .

Dänisch Nienhot
Das Objekt in Dänisch Nienhof ist
bereits seit 2006 im Bestand von
IMMAC. Es handelt sich um einen

Wie muss man sich diese Zusam
menarbeit vorstellen?

Lutz Kohl: Zunächst reichen wir den
Emissionsprospekt bei der BaFin
ein, anschließend stehe ich mit
den Prüfern in telefonischem Kon
takt. Die BaFin bietet regelmäßig
öffentliche Workshops an, die ich
wenn möglich besuche. Man kennt
sich persönlich, das erleichtert die
Zusammenarbeit.

Sie sprachen von den Regeln, an
die man sich halten muss. Welche
sind das?

Lutz Kohl: Geschlossene Fonds
unterliegen dem Verkaufspros
pektgesetz und die Vermögensan
lagen-Verkaufsprospektverordnung
regelt, was im Prospekt stehen
muss. Darüber hinaus gibt es eine
Vereinbarung des Instituts der Wirt-
schaftsprüfer, wie Prospektgutach
ten erstellt werden sollen. Diese
Unterlagen beachten wir; sie sind
das Fundament unserer Konzepti
onsarbeit.

Die Fonds werden von verschiede
nen Änalvsehäusern beurteilt. Wie
verläuft diese Zusammenarbeit?

Lutz Kohl: Grundsätzlich genauso,
jedoch mit einem großen inhalt-

Bestands- und einen Neubau. Weil
das Bestandsgebäude nicht mehr
den neuesten Anforderungen an
eine stationäre Pflegeeinrichtung
entsprach, übernahm die IMMAC
Objektmanagement GmbH die
komplette Planung, Konzeptent
wicklung und Bauüberwachung für
die Betreibergeselischaft.

Trotz der Vorgabe eines sehr eng
bemessenen Baubudgets konnte
die IMMAC Objektmanagement
GmbH auf Grund ihres langjähri
gen Know-hows das Bauvorhaben
plangerecht und somit erfolgreich
beenden.

Nachdem der Altbau entkernt
worden war, wurden u. a. die gesam
ten Bewohnerzimmer mit Nasszel
len nachgerüstet, Küche und Haupt-
eingang verlegt sowie die haustech
nischen Anlagen erneuert. Hier-
bei konnte die IMMAC Objektma
nagement GmbH auf ihre bewähr
ten Partner zurückgreifen.

lichen Unterschied. Die BaFin
befasst sich nicht mit den wirt-
schafflichen Aussichten des Fonds,
sondern nur mit formalen Krite
rien. Für Analysten ist viel wichti
ger zu beurteilen, wie wahrschein
lich der wirtschaftliche Erfolg des
Fonds ist. Und auch da konnten wir
im letzten Jahr die Analysten erneut
überzeugen.

Mit welchen Resultaten?

Lutz Kohl: Mit sehr erfreulichen.
Bei $cope erhielten wir 2007 für
den Fonds NRW die Bestnote AA.
Eine bessere Note hat nach unse
ren Recherchen kein anderer Fonds
in dem Jahr erhalten. Bei TKL ist
es ähnlich: Unter allen Ratings für
deutsche Immobilienfonds, die
TKL jemals erstellt hat, belegen
IMMAC Fonds eine Reihe von
Spitzenplätzen.

Gibt es Gründe, die Konzeption der
Fonds in Zukunftzu ändern?

Lutz Kohl: Es gibt aktuell keine
gesetzlichen Änderungen, die eine
grundlegende Änderung der Pro-
spektkonzeption begründen. Im
Ubrigen sehe ich auch kein Argu
ment, an der bewährten Konzeption
etwas zu ändern.

LEISTUNGSBILANZ 2007

Die Leistungsbilanz der IMMAC
Immobilienfonds GmbH für das
Jahr 2007 ist für alle Investoren
erfreulich: Alle seit 1 997 aufgeleg
ten 27 IMMAC Publikumsfonds
für Privatkunden schütten progno
segetreu aus. Der Investitions- und
Finanzierungsplan wurde bei jedem
aufgelegten Fonds eingehalten, so
dass Kostenüberschreitungen und
Nachfinanzierungen ausgeschlos
sen waren.

Das Investitionsvolumen betrug
zum Jahresende kumuliert 324
Millionen Euro. Ober 1 8 Millio
nen Euro sind seit Gründung der
IMMAC als Auszahlungen an die
Investoren gegangen, davon ca. 6,3
Millionen Euro im Jahr 2007. Im
laufenden Jahr soll ein Investiti
onsvolumen von deutlich über 100
Millionen Euro erreicht werden.

In einem Marktumfeld, das von
starkem Wettbewerb geprägt war,
hat IMMAC seine konservative
Einkaufspolitik beibehalten und
in allen Fällen weniger als das
12,7-Fache der Jahrespacht gezahlt.
Bemerkenswert, angesichts der im
Jahresverlauf registrierten 1 3 - bis
14,5-fachen Kaufpreise am Markt.

IMMAC hat die Position als Markt-
und Qualitätsführer im $egment der
Investition in der $ozialwirtschaft
bestätigt. Bisher wurden neben dem
institutionellen Geschäft 29 Fonds
für Privatkunden aufgelegt, die in
3 9 Pflegeeinrichtungen investieren.

Die Fonds entwickeln sich plan-
gemäß oder besser. Entsprechend
haben die aufgelegten IMMAC
Fonds durchweg sehr gute Beur
teilungen oder Bestnoten bei den
regelmäßigen Prüfungen durch
unabhängige Analysehäuser er-
halten.

AKTUELLE BAUMASSNAHMEN

LUTZ KOHL ÜBER BAFIN, RATING ETC.

Lutz Kohl
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Und macht keinen Hehl daraus,
warum das so ist: Sehr gute Trai
ningsbedingungenund ein in sich
homogenesTeam aus motivierten
Aktiven und engagiertenMitstrei
tem sind das Rezept,mit dem die
IMMAC-Segler positive Bilanzen
ziehen.

Und ebenfalls mit dem überzeu
gendenEinsatz neuer und junger
Segeisportler,wie demerst 10-jäh-
rigenMoritz Burmester.

Mit dem Neuzugangdiesestalen
tierten Jungenaus der Nähe von
Hamburg konnte sich das Team
denWunscherfüllen, junge Segler
aktiv zuunterstützen.In derKlasse
der Optimisten, einer Bootsklasse
für Kinder und Jugendlichebis
zum 14. Lebensjahr,hat Moritz in
dieser Saisoneinige gute Erfolge
mit nachHausegebracht.

Noch ein weitereraktiverZuwachs
zeigte am Ende der Saison, dass
die Verantwortlichen das rich

tige Gespürfür gute Leute hatten:
Im IMMAC Damen Match Race
Team aus Hamburg sicherte sich
Steuerfrau Silke Hahibrock nicht
nur ihren festen Platz. Sie sorgte
auchkurz nachihremEintritt in die
Mannschaftim Mai 2008 ffir große
Erfolge.Und dasbei keinemgerin
geren Wettkampf als der Kieler
Woche: In über 45 Einzeirennen
bewiesdasIMMAC DamenMatch
RaceTeam,daszurzeitin der deut
sehen Rangliste auf dem drit
ten Platz steht, sein fantastisches
KönnenundersegeltesichamEnde
denwohlverdientenSieg.

„Wir haben in diesem Jahr an
vielen Regaften teilgenommen
und uns von Mal zu Mal steigern
können.Da war der Erfolg bei der
Kieler Woche ein krönendesHigh
light“, sagt Silke Hahlbrock. Von
der Weltmeisterschaftin Neusee
land, bei der die Crew einensechs-
ten Platz belegte, bis zur EM in
Schwedenwarensie und ihre Mit-
streiterinnenfür die IMMAC sehr
viel unterwegs.

Ebenfalls auf der Kieler Woche
konnte ein anderesIMMAC-Seg
lerteameinengroßenErfolg verbu
ehen:Mit der IMMAC X erreichte
die Equipeum ChristianSoykaden
fünften Platz bei der dort ausge
tragenenEM. Und das war längst
nicht alles: Christian Soyka und
Co. belegteneinen zweiten Platz
bei der deutschen Meisterschaft
und nahmen an der Weltmeister-
schaftderX99 in Hollandteil.

Der Siegerwar dasTeamum Chri
tian Soyka: „Als meine Jungsund
ich den Weltmeistertitel in den
Händenhielten, war das die beste
Belohnung ifir unserengesamten
Einsatz“, sagt Soyka. Bereits im
Februar2008 hatte die Crew auf
der noch kalten Ostseemit ihrem

umfangreichenundhartenTraining
begonnen.

Ende Septemberging es für die
Crew dann zur WM in der X35
Klassenach Porte Ercole 150 km
nördlich von Rom. Bis zur sechs-
tenWettfahrtmit 52 teilnehmenden
Schiffen aus 10 Nationen konnte
sich die Crew auf dem 10. Platz
behaupten,bei der siebten Wett
fahrt wurdedie X35 von einemita
lienischenTeilnehmergerammtund
schied so kurz vor dem Ziel aus.
Die Beschädigungwar so stark,
dass die Crew an den weiteren
rennendesTagesnicht teilnehmen
konnte.NachnächtlicherReparatur
startetedie IMMAC X35 morgens
wieder,die beidenletztenWettfahr
ten reichtenjedoch nicht aus. Die
Crew um ChrisianSoykabeendete
die WM mit einem20. Platz.

EindrucksvolleBilder, nichtnurvon
dieserRegatta,sind auchin diesem
Jahrwieder ifir denheiß begehrten
IMMAC Segellcalender2009 aus-
gesuchtworden. Der Kalendermit
den Maßen 64x47cm kann gegen
einen Selbstkostenanteilvon 25
Euro für dasIMMAC SailingTeam
über den Projektleiter des Teams,
ReimarPapenftiß,bezogenwerden.
Herr Papenfußist über das Büro
in Hamburgerreichbarund nimmt
gernIhreVorbestellungenentgegen.
Da derKalenderwie in denVorjah
ren limitiert ist, entscheidetderEin-
gangderVorbestellung.

Ob Youngster, neue Talente oder
alt bekannteSegler— wer sich für
die IMMAC Sailing Teams inter
essiertoder wissenmöchte,wann
welche Regatten2009 stattfinden,
erfährtalles im Internetunter:
www.immac-sailingteam.de
wwwimmac.de

Das Golftumier „Gourmet Open“
wird alljährlich im Herbst ausge
tragen. Da die Erlöse wohltätigen
Zweckenzufließen, engagiertsich
IMMAC gern.

Im vergangenenJahr wurde für
das Kinderhospiz Sternenbrückein
Hamburg-Rissengespendet.Der als
„Promi-Maler“ bekannte Hambur
gerKünstlerKurt SchulzkehatGolf-
ProfessionalTiger Woods im Groß-
format porträtiertund sein Werk zu
Gunstender Sternenbrückeverstei
gert.Damithater einenwesentlichen
BeitragzumwirtschaftlichenErgeb
nis derVeranstaltunggeleistet.

Die „GourmetOpen“ 2008 wurden
zuGunstendesHamburgerProjekts
„Die Arche“ ausgetragen,dasKm-
demaussozialschwachemUmfeld
täglich einenwarmenMittagstisch
bietetundanschließendeBetreuung
bei Hausaufgabenund Freizeitge
staltung.

www.gourmet-open.de
www.sternenbruecke.de
www.hamburger-arche.de
www.promimaler.de

Von links nach rechts: Die Organi
satorendes Turniers, RA Stephan
Kröhnert und Maja Roth, Paul,
Turniersieger von 2007, mit dem
GeschäftsführerderSternenbrücke,
Peer Gent, bei der Übergabedes
Spendenschecksvor dem Kinder-
hospiz
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IMMAC SAILING TEAM ZIEHT BILANZ: 2008 BESSERUND STÄRKER DENN JE! GOLF
FÜR EINEN GUTEN ZWECK

Kieler WocheSieg2008
IMMAC DamenMatch RaceCrew

Ende gut, alles gut — nachdiesem
Motto neigt sich die Regattasaison
200$für dasIMMAC SailingTeam
dem Ende. „Schon in den letzten
Jahrenwarenwir mit unserenLeis
tungen sehr zufrieden. Doch was
wir diesesMal erreichthaben,über-
trifft alles“, erklärt ReimarPapen
fuß ausdemHauseIMMAC.

DasjüngsteMitglied im IM MAC
Sailing Team:Der 10-jährige
Moritz Burmester

Nach harten Regattenund Trai
nings: derTitel Weltmeister2008
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